
DEFA-STARS UNTER EINER TANNE:
SO VIEL HEIMLICHKEIT IN DER WEIHNACHTSZEIT

Die Lebkuchen in den Supermarktregalen lassen es seit Mitte Juli vermuten – Weihnachten nähert sich mit 
großen Schritten und in wenigen Wochen heißt es wieder: „So viel Heimlichkeit, in der Weihnachtszeit“! Auch 
in der diesjährigen Weihnachtskomödie der Comödie Dresden sind Heimlichkeiten an der Tagesordnung, denn 
Elli und Robert sind seit Jahren geschieden und neu verpartnert, aber die drei erwachsenen Kinder sollen nichts 
davon wissen. So wird auch an diesem Heiligen Abend mit allen unter einer Tanne traute Familieneintracht im 
Elternhaus inszeniert. Doch dann stehen die neuen Partner vor der Tür, der Plan gerät ins Wanken und nicht nur 
die Tanne fängt Feuer. Die Familienkomödie von Lo Malinke punktet mit gewitzt-ehrlichen Dialogen sowie einer 
berührenden Geschichte und wurde in Dresden prominent besetzt. Neben den Seriengesichtern Thorsten Feller 
(„Unter uns“) und Magdalena Steinlein („Sturm der Liebe“) treffen sich auf der Boulevardbühne drei DEFA-Stars: 
Hartmut Schreier („Polizeiruf 110“), Uta Schorn („Bereitschaft Dr. Federau“) und Heidi Weigelt („Der Wunsch-
briefkasten“).

Fü r die mit dem Medienpreis des MDR ausgezeichnete Uta Schorn weckt die Zeit in Dresden viele Erinnerun-
gen. Sie stand bereits mehrfach auf der Bü hne der Comö die Dresden (u.a. „Kalender Girls“) und das hat auch 
seine Grü nde: „In meinem Alter tut eigentlich immer etwas weh – nicht so auf der Bü hne! Da ist man durch 
die hohe Konzentration absolut schmerzfrei. Das ist wunderbar.“ Für Heidi Weigelt ist das Engagement ein 
Dresden-Comeback: „Nach der Schauspielschule hatte ich am Staatsschauspiel mein allererstes Engagement 
und deshalb ist es für mich immer etwas besonderes, in Dresden sein zu können.“ Schauspielkollege Hartmut 
Schreier freut sich nach vielen Jahren an der Berliner Volksbühne dagegen auf sein Debüt auf Dresdner Büh-
nenbrettern, denn die Stadt kennt er bisher nur von Dreharbeiten.

Der Autor Lo Malinke, vielen bekannt als Teil des Chanson- und Kabarett-Trios „Malediva“, hat mit ALLE UNTER 
EINE TANNE eine wundervolle Familienkomö die geschaffen, der sein gleichnamiger Roman zu Grunde liegt und 
die bereits für die ARD mit Gaby Dohm und Michael Gwisdek in den Hauptrollen verfi lmt wurde.
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Vor drei Jahren haben sich die Psychotherapeu-
tin Elli und der Arzt Robert scheiden lassen, um 
mit neuen Partnern zusammenzuleben. Jedoch 
haben sie es bisher nicht übers Herz gebracht, das 
den drei erwachsenen Kindern zu beichten. Des-
halb wird auch in diesem Jahr der schöne Schein 
gewahrt und der Heilige Abend mit der ganzen Fa-
milie im Elternhaus inszeniert – eine mittlerweile 
routiniert ablaufende Farce. Aber dieses Mal gerät 
der Plan ins Wanken. Denn Roberts neue Partnerin 
Chrissi quartiert sich unangemeldet ein und stellt ein 
Ultimatum: Bis zum Abendessen sollen die Verhält-
nisse geklärt sein. Doch auch der Nachwuchs hat 
das ein oder andere Geheimnis zu lüften…

Premiere 09.11.
weitere Termine: 10.11. | 11. bis 26.12.2018

Story

Termine



DARSTELLER ALLE UNTER EINE TANNE

Premiere am 9. November | weitere Termine: 11. bis 26. Dezember

UTA SCHORN
Elli

Über 15 Jahre moderierte die beliebte Schauspielerin die Unterhaltungssendung 
„Wunschbriefkasten“ und war in DDR-Serien wie „Bereitschaft Dr. Federau“ nicht 
wegzudenken. Mit der Rolle der Chefsekretärin Barbara Grigoleit bei „In aller 
Freundschaft“ erspielte sie sich ab 1999 ein Millionenpublikum. Außerdem ge-
hört sie zum Hauptcast der ARD-Serie „Familie Dr. Kleist“ und wurde für ihre 
umfangreiche Arbeit mit dem Medienpreis des MDR ausgezeichnet.

THORSTEN FELLER
Micha

Zunächst ergab sich der Berliner dem Wunsch seiner Eltern und begann 1992 ein 
Politikstudium. Nebenbei arbeitete er als Musiker (u. a. Gitarrist bei „Blue Sys-
tem“) und Model u.a. für „Boss“ und „Vivienne Westwood“. 1996 debütierte er 
erfolgreich in dem französischen Kinofi lm „Pédal Douce“ und wurde anschlie-
ßend mit TV-Rollen in „Unter uns“, „Verliebt in Berlin“ oder „Sekretärinnen“ und 
Kinofi lmen wie u. a. „Mädchen Mädchen“ oder „Soloalbum“ bekannt.

HEIDI WEIGELT
Chrissie

Als Sekretärin Sybille „Möhrchen” Mohr in der beliebten RTL-Serie „Hinter Gittern“ 
wurde sie ab 1997 bundesweit bekannt. Doch bereits im DDR-Fernsehen war sie 
beliebt – ob in Serien wie „Schwester Agnes“ oder in „Der Wunschbriefkasten“, 
den sie im Wechsel mit Uta Schorn moderierte. Ihr erstes Festengagement nach 
der Schauspielschule hatte sie von 1970-73 am Staatsschauspiel Dresden, wes-
halb sie immer besonders gern in der Landeshauptstadt spielt.

HARTMUT SCHREIER
Robert

Bekannt und beliebt wurde er v. a. durch die ZDF-Serie „Soko 5113“, bei der er 
18 Jahre lang die Rolle des Kriminalkommissars Manfred „Manne“ Brandt über-
nahm. Doch bereits in Serien der DDR wie „Der Staatsanwalt hat das Wort“ und 

„Polizeiruf 110“ oder in DEFA-Produktion „Der Mexikaner Felipe Rivera“ stand er 
vor der Kamera. Parallel war er 8 Jahre am Staatstheater Schwerin engagiert und 
anschließend bis 1991 Ensemblemitglied der Berliner Volksbühne.
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Magdalena Steinlein
Leonie

In Leipzig geboren und im Havelland aufgewachsen absolvierte Magdalena ihr 
Schauspielstudium an der HMT Hannover, parallel spielte sie am Staatsschau-
spiel Hannover und am Theater Osnabrück. Seit 2011 lebt sie in Berlin und arbei-
tet als freie Schauspielerin u.a. an der Schaubühne Berlin, am Stadttheater Hei-
delberg oder am Theater am Kurfürstendamm. Einem breiterem Publikum wurde 
sie durch die Hauptrolle in der Telenovela „Sturm der Liebe“ bekannt.

OSKAR-WOLF MEIER
Tobias

Schon während des Studiums an der Anton-Bruckner-Universität in Linz hatte er 
seine ersten Engagements am Linzer Landestheater („Die unendliche Geschich-
te“) und am Phönix Theater Linz. Seitdem arbeitet er als freischaffender Schau-
spieler u.a. am a.gon Theater München (“Das Boot“), an den Komödien Kassel 
(„Scharfe Brise“) und Bielefeld („Landeier 2“), auf dem Theaterschiff Lübeck, am 
Packhaustheater Bremen und nun erstmals an der Comödie Dresden.

ANNE-CATRIN MÄRZKE
Susanna

Bereits mit 15 Jahren spielte sie ihre erste große Rolle am Jungen Staatsthea-
ter in ihrer Heimatstadt Parchim. Nach dem Studium an der Joop van den Ende 
Academy in Hamburg spielte sie u. a. am Berliner Theater am Potsdamer Platz 
bei „Hinterm Horizont“, als Effi  Briest bei den Schlossfestspielen Ribbeck oder 
in „Sunset Boulevard“ im Lübecker Theater. Aus dem TV ist sie u. a. als Ärztin Dr. 
Maja Brünning bei „Gute Zeiten, Schlechte Zeiten“ bekannt.

PHILIPP SCHOLZ
Heiner

Nach seinem Schauspielstudium an der Schauspielschule Siegburg arbeitete 
der gebürtige Dresdner zwei Jahre lang am DASDA Theater Aachen. Dort spiel-
te er u. a. Mozart in „Amadeus“, Shylock in „Der Kaufmann von Venedig“ oder 
Ruben in „Der Gute Tod“. Anschließend führten ihn Engagements zum Theater 
Liberi, zur Brotfabrik Bonn, zu den Festspielen Much, ans KosmosTheater Bre-
genz oder vor die Kamera bspw. für den Kinofi lm „Vive la mort“.
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